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Der Barock spielt für das FBO auch im zwanzigsten Jahr seines Bestehens eine besondere 
Rolle. Zwar haben sich die „Freiburger“ inzwischen ebenso einen Namen als kompetente 
Interpreten klassischer, romantischer und sogar zeitgenössischer Musik gemacht, doch 
repräsentiert das „Barock“ im Namen des Orchesters mehr als nur eine 
Epochenbezeichnung: Es steht für die aufführungspraktische Perspektive der Musiker und 
für ihren Spaß am Musikantischen, an einem kultivierten und zugleich virtuosen 
Ensemblespiel. 
 
Mit diesem musikalischen Selbstverständnis hat das  Freiburger Barockorchester die 
bekanntesten Konzertsäle der Welt erobert. Aus der barocken Perspektive klingt gerade 
die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts jung und modern und keineswegs nach Alter 
Musik, sondern so unmittelbar, als wäre die Tinte auf den Notenblättern noch feucht. 
Vielleicht meinte James R. Oestreich dies, als er im März 2007 in der New York Times 
schwärmte: „The Freiburg Baroque Orchestra, familiar from […] opera recordings and 
other notable projects, may be the liveliest ensemble now on the international early-
music scene.“ 
 
Die herausragende Stellung des Freiburger Barockorchesters im internationalen 
Musikleben äußert sich sowohl in der kontinuierlichen Zusammenarbeit mit bedeutenden 
Künstlern wie Andreas Staier, Thomas Quasthoff, Cecilia Bartoli und René Jacobs, als 
auch in einer engen Kooperation mit dem französischen Label harmonia mundi France 
und findet ihren erfolgreichen Niederschlag in zahlreichen CD-Produktionen und 
prominenten Auszeichnungen. So erhielt das FBO erst kürzlich zweimal den angesehenen 
Edison Classical Music Award 2008 für die Einspielung von Händels „Messiah“ 
(Chormusik) und von Mozarts „Don Giovanni“ (Oper). 
 
Unter der künstlerischen Leitung seiner beiden Konzertmeister Gottfried von der Goltz 
und Petra Müllejans oder unter der Stabführung ausgewählter Dirigenten präsentiert sich 
das FBO mit rund einhundert Auftritten pro Jahr in unterschiedlichen Besetzungen vom 
Kammer- bis zum Opernorchester: ein selbstverwaltetes Ensemble mit eigenen 
Abonnementkonzerten im Freiburger Konzerthaus, in der Stuttgarter Liederhalle und der 
Berliner Philharmonie und mit Tourneen in der ganzen Welt.  
 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.barockorchester.de.  
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